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Antrag an das 31. StudentInnenParlament der Humboldt-Universität zu Berlin 
 
I. Antragsgegenstand 
 
Sicherheit für Juden – kein Platz für Antisemiten an unserer Uni! 
 
II. Beschlussentwurf 
 
Das StudentInnenparlament der Humboldt-Universität zu Berlin möge beschließen: 
 
Das StuPa missbilligt den antisemitischen und extremistischen Aufstand im Ehrenhof vor dem Hauptgebäude 
der Humboldt-Universität zu Berlin. Ferner bekennen wir uns unverrückbar zum Existenzrecht Israels, zu dem 
die Selbstverteidigung gegen das genozidale Massaker der Hamas gehört, und 
 

- kritisieren den Umgang durch die Präsidentin Prof. Dr. Julia von Blumenthal, insbesondere das 
Gesprächsangebot an die Beteiligten, auf das Schärfste; 

- kritisieren die fehlende Reaktion des AStA der HU (sog. „Referent*innenRat“) auf das Schärfste und 
fordern eine Aufarbeitung dessen; 

- fordern die Ausschöpfung in voller Härte aller rechtsstaatlichen und ordnungsrechtlichen 
Möglichkeiten gegen die Beteiligten des Aufstands; 

- fordern einen konkreten Maßnahmenplan des HU-Präsidiums, der die Sicherheit und das 
Sicherheitsgefühl von Jüdinnen und Juden an unserer Uni und ihrem Umfeld wiederhestellt; 

- beauftragen und verpflichten den AStA der HU (sog. „Referent*innenRat“) zur Umsetzung o.g. 
Vorhaben in der Öffentlichkeit und gegenüber der Universität, ein Sachstand dazu muss bis zwei 
Wochen nach Beschluss erfolgen. 

 
III. Finanzielle Auswirkungen 
 
Keine. 
 
IV. Begründung 
 
Das Existenzrecht Israels und die Sicherheit jüdischen Lebens in Deutschland, Europa und weltweit sind nicht 
verhandelbar. Die neuerlichen Bilder aus dem Herzen der Hauptstadt der Freiheit dürfen sich nicht 
wiederholen.  
 
Weiteres ggf. mündlich. 
 
V. Antragsteller und Kontaktmöglichkeit 
 
Dustin Müller für den RCDS an der Humboldt-Universität zu Berlin, vorsitzender@rcds-hu.de  
 


